
 
So geht‘s:
• Anlage in Sommer- und Wintergetreide
• Nicht in Wintergerste oder Grünroggen
• Fenstergröße mindestens 20 m² 
• Anlage durch Anheben der Sämaschine bei  

der Getreideeinsaat 
• 3 bis 10 Fenster pro ha
• Mindestens 25 m Abstand vom Feldrand
• Mindestens 50 m von Feldgehölzen Hecken, Gebäuden
• Größtmöglicher Abstand zu Gehölzen
• Lage der Fenster zwischen den Fahrgassen

Jetzt Feldlerchenfenster  
anlegen und gewinnen!
Lerchenfenster sind Fehlstellen in Getreideschlägen, die durch 
Anheben der Sämaschine während der Aussaat oder durch 
nachträgliches mechanisches Freistellen, etwa durch Grubbern 
oder Fräsen, hergestellt werden. Sie sollen den Vögeln die Mög-
lichkeit bieten, in den dichten Getreidebeständen zu landen. 
Die Nester legen die Feldlerchen im umgebenden Getreide 
an. Ohne Fenster nutzen sie hierfür häufig die Fahrgassen, die 
jedoch auch von Prädatoren wie Füchsen, Mardern oder Katzen 
genutzt werden. Die Maßnahme wurde speziell für die Feld-
lerche entwickelt. Es ist jedoch davon auszugehen, dass auch 
andere Arten von der Maßnahme profitieren. 

Hauptgewinn 
100 € Gutschein!  
Vom örtlichen Landhandel. 

2. Platz: 75 €, 3. Platz: 50 € 

Bis zum 14. Dezember 
mitmachen! 
Unter allen Landwirten, die freiwillig Lerchenfenster anlegen, 
verlosen der WLV und die Stiftung Westfäliche Kulturland-
schaft attraktive Preise: Der Hauptgewinn ist ein Gutschein 
über 100 € von einem örtlichen Landhandel Ihrer Wahl.  
Weitere Gewinne: Landhandel Gutscheine im Wert von  
75 €, 50 € und vieles mehr.  
Jetzt Formular ausfüllen, der Feldlerche helfen und mit ein 
bisschen Glück einen der Preise gewinnen! 
Per Post, Fax, E-Mail oder über www.kulturlandschaft.nrw  
bis spätestens 14. Dezember 2018 zusenden!

Stiftung Westfälische Kulturlandschaft
Schorlemerstraße 11, 48143 Münster       
Fax:  0251/ 4175.261
info@kulturlandschaft.nrw 

Ich habe freiwillig Lerchenfenster angelegt:

Name, Vorname

Straße, Nr. 

PLZ, Ort

Telefon  

E-Mail

Anzahl der Lerchenfenster 

Datum  Unterschrift

D
ie

 S
tif

tu
ng

 W
es

tf
äl

is
ch

e 
Ku

ltu
rl

an
ds

ch
af

t e
rh

eb
t, 

ve
rw

en
de

t u
nd

 s
pe

ic
he

rt
 p

er
so

ne
nb

ez
og

e-
ne

n 
D

at
en

 a
us

sc
hl

ie
ßl

ic
h 

im
 R

ah
m

en
 d

ie
se

r 
Ak

tio
n.

 E
in

e 
W

ei
te

rg
ab

e 
an

 D
ri

tt
e 

er
fo

lg
t n

ic
ht

.


